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Gezugs Sinkadung
Anläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir zum Abonnement auf die

Saale Zeitung
höflichſt ein Unſere Zeitung bedarf einer Darlegung ihres Programms oder Anpreiſung ihres Jnhaltes nicht
Sie iſt anerkanntermaßen ſeit Jahrzehnten eine große und ſelbſtändige von keiner Partei abhängige und
von jeher für die Zuſammenſchließung aller liberalen Slemente eintretende Provinzzeitung die wie nur
wenige derartige Blätter in mehr wie einer Beziehung den Vergleich mit der reichs hauptſtädtiſchen Preſſe
aushalten kann

Im kommenden Quartal beginnt wieder das parlamentariſche Leben über deſſen Begebenheiten von
uns auf ſchnellſtem Wege erſchöpfend und zuverläſſig berichtet wird Freimütige doch vornehme Stellungnahme
zu allen politiſchen Vorgängen des In und Auslandes werden der Saale Heitung wie bisher ihre hervor
ragende Stellung unter den politiſchen Zeitungen Deutſchlands bewahren Ein ausgedehnter Redaktionsapparat
und umfangreicher Vachrichtendienſt leiſtet für vollſtändige zuverläſſige und ſchnelle Bearbeitung aller Ereigniſſe in

Stadt und Provinz Gewähr Vicht Senſations
und Gerechtigkeit bilden die Richtſchnur

Beſondere Sorgfalt wird auf den Handelsteil verwandt der ſtets bereits in der Abendaus gabe
die VachmittagsKurſe und ſonſtigen Vachrichten der Berliner und Leipziger Börſe bringt Ein
erſchöpfender Wochenbericht bietet eine gut orientierende Uberſicht und Ergänzung der ſonſtigen umfang
reichen Mitteilungen über alle wichtigen Ereigniſſe des Jnduſtrie und Geldmarktes

Die tägliche Unterhaltungsbeilage bringt neben einer Fülle von Vovellen Plaudereien und
Eſſays eine Reihe von Romanen erſter Autoren An den jetzt erſcheinenden mit ſo großem Beifall auf
genommenen Roman ckunken unter der Aſche von M Proßnitz wird ſich ein neuer Ortmann

Verſtegelte Kippen
ein Roman der als eines der beſten Werke des allbekannten und beliebten Schriftſtellers angeſprochen werden darf
anſchließen Das Feuilleton Theater Muſik Literatur und Kunſt werden wie bisher ganz beſonders
gepflegt werden Eine Sonntagsbeilage Blätter
von Haus und Garten

So iſt die Saale Zeitung die täglich
und doch billiges Blatt das an Zuverläſſigkeit und Gediegenheit von keiner anderen Zeitung
Mitteldeutſchlands übertroffen wird Jm Jnſeratenteil erfolgt die Veröffentlichung aller amtlichen
Bekanntmachungen der Behörden

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Feitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt
bei unſeren Geſchäftsſtellen und auswärtigen Filialen 2,50 Mk bei täglich einmaliger 2,75 Mk bei zweimaliger
Suſtellung bei allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Mk Jetzt neu hinzutretende Abonnenten erhalten
die Saale Zeitung bis zum Ende dieſes Monats koſtenfrei geliefert

Gerichtsverhandkungen
Schwurgericht

Halle 25 Sept
Jn der heutigen zweiten Schwurgerichlsſitzung kamen zwei

Strafſachen zur Verhandlung beide unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit Den Vorſitz ſührte wieder Landgerichtsrat Redan z
Beiſitzer waren die Landgerichtsräte Behm und Troplowitz
Die Anklage vertrat Staatsanwalt Comte Die Verteidigung
führte im erſten Fall Rechtsanwalt Dittenberger im
zweiten Rechtsanwalt Herzfeld

Als Geſchworene fungierten folgende 12 Herren Gutsbeſitzer
Emil Sturm aus Schlettau Gutsbeſitzer Franz Roſahl aus
Osmünde Gutsbeſitzer Kurt Vogel ans Unterteutſchenthal
Gutsbeſitzer Hermann Becker aus Gimritz Fabrikdirektor
Auguſt Pfülf aus Ammendorf Gutsbeſitzer Theodor Heine
mann aus Dammendorf Kaufmann Otto Kranig von hier

iegeleibeſitzer Albert Lindner aus Oſendorf Oberſteiger
ilheim Schimpf aus Kloſtermansfeld Bankier Oswald

ad di von hier Gutsbeſitzer Friedrich Marx aus Dorn
tedt Rittergutsbeſitzer Viktor Ehrhardt aus Klein Völkau

Die erſte Verhandlung richtete ſich gegen die ruſſiſch polniſche
Arbelterin Antonia Johanntezak aus Priorau Dieſe war
beſchuldigt am 26 Juni d J ihr uneheliches Kind während
oder gleich nach der Geburt vorſätzlich getötet zu haben Die
Geſchworenen billigten der etwa 20 jährigen Angeklagten
mildernde Umſtände zu Sie wurde zu zwei Jahren Ge
fängnis verurteilt mit Anrechnung von zwei Monaten der
Unterſuchungshaft

Jn der zweiten Verhandlung hatte ſich der 20 jährige Arbeiter
Otio Schmidt ans Gerbſtedt wegen verſuchten Verbrechens
gegen S 176 1 des Str B zu verantworten Das Ver
brechen halte er in der Nacht zum 20 Anguſt zu Gerbſtedt
gegen eine ältere unverheiratete Dame verfucht Doch wurde
nach dem Ergebnis der Bewetsaufnahme ſeine Tat von den
Geſchworenen nur als tätliche Beleidigung angefehen
Der Gerichishof erachtete demgemäß eine Gefängnisſtrafe von
ſechs Monaten für ausreichend

Etrafkammer

vol Halle 25 Sept
Der ſeinerzeit in den hieſigen Zeitungen wle im Publikum

vlelbeſprochene nächtliche Einbruchsdiebſiahl im Apollotheater
fand bereits heute vor der Strafkammer ſeine gerichtliche
Sühne Als der eigentliche Urheber des Diebſtahls erwies ſich
der erſt 20 jährige jedoch ſchon vorbeſtrafte Hausdiener Her
mann Flohrſtedt Dieſer iſt einige Zeit im Npollotheater als
Hausdiener angeſtellt geweſen und hat ſchon am 24 April d J
den Direktor Poller um eine Ußrkette und ein Paar Lackſtieſel
beſtohlen Auch dieſer Diebſtahl kam heute mit zur Aburteilung
und trug dem Schuldigen eine Woche Gefängnis ein Nach
Vor ſeiner Stellung begab ſich Flohrſtedt nach Braunſchweig

et lernte er im Krankenhauſe den gleichaltrigen ebenfalls
ſchon vorbeſtraften Bäcker Karl Wöhme kennen Anfang Augnſt
d J beſchloſſen beide gemeinſam nach Halle zu reiſen um hier
Arbeit zu ſuchen Unterwegs aber kam ihnen der Ge
danke ſich lieber auf dem bequemeren Wege des Dieb
ſtahls Geld zu verſchaffen Bei dieſer löblichen Abſicht richtete

lohrſtedt von vornherein ſein Auge auf das ihm wohlvertrante
r Jn der Nacht vom 8 zum 9 Auguſt gegen 12 Uhr

e er von der Merſedurgerſtraße aus über das Eiſenſtaket
n den Hof während Pöhme draußen anf der Straße Wache
telt Durch eine kleine Schlippe ſchlich er ſich nach dem Kontor

enſter ſchlug die Scheibe ein und kleiterte bindurch Auf demTiſch im Jnnern ſah er eine feſtverſchloſſene Geldkaſſette
ſtehen und nahm ſie an ſich Er trug ſie auf demſelben Wege
auf dem er gekommen war bis zum Staket zurück ier hän

digte er ſie Böhme eln der ſie einſtweilen verſteckte Flohrſiedt
ſelbſt aber ſtieg unterdeſſen noch ein zweites Mal ein und nahm
aut einem Schrauke deſſen Glastür zwar verſchloſſen ader leicht
außzudrücken war vier Schachtein Zigaretten eine

iſte Zigarren mehrere Taſeln Schokolade und ein
pernglas fort Auf die Straße zurückgekehrt verſuchte er

gemeilnſam mit Böhme die Soſſette zu öffnen Da ihr Verſchluß

und Popularitätshaſcherei ſondern Objektivität

fürs Hans ſorgt für Belehrung auf den Gebieten

zweimal erſcheint ein großes und reichhaltiges
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aber allen Anſtrengungen widerſtand beſchloſſen beide ſich
irgendwo Handwerkszeng zu beſchaffen Sie ſtiegen in eine
nicht weit vom Apollotheater haltende Droſchke ein deren
Late ne die Nummer 35 zeigte Der Droſchkenkutſcher fragte
ſie Was habt ihr denn da für ne Kaſſette Der vertrauliſche
Ton der Frage machte Flohrſtedt dreiſt und er bekannte offen
herans Die haben wir eben geſtohlen da im Apollotheater
Aber wir kriegen das Ding nicht auf Und der biedere Roſſe
lenker hatte auf dieſe verblüffende Offenherzigkeit nichts Eiligeres
zu tun als mit pfiffigem Schmunzeln zu erwidern Na da
kommt nur mit in meine Wohnung Da woll n wir das Ding
ſchon aufkriegen Die beiden Diebe waren über ſo ver
ſtändnisvolle Teilnahme hocherfrent und fuhren mit dem
kutſcher bis vor deſſen Wohnung Jin Hinterhauſe ſtiegen
ſie mehrere Treppen his zu ſeinem Wohnzimmer empor Hier
wurden dann eiligſt Hammer und Zange herbeigeholt und die
Koſſette endlich erbrochen Flohrſtedt will dem Kutſcher ſeine ſo
bereitwillige Mithilfe nur mit zwanzig Mark und etlichen
Groſchen belohnt baben Doch vermutet er der Kuticher habe
ſich bereits beim Oeffnen der Kuſſette ſein reichlich Teil vorweg
genommen Nach Flohrſtedts Behauptung bat der Jnhalt der
Kaſſette den er ſich mit Böhme zu gleichen Hälften teilte nur
400 M betragen während nach Direktor Pollers Angaben
670 M darin geweſen ſein müſſen Nach vollzogener Teilung
ließen ſich Flohrſtedt und Böhme noch eine Strecke von dem
Kutſcher zurückfahren verabſchiedeten ſich dann und kehrten
bald möglichſt nach Braunſchweig zurück Dort wurden ſie bereits
zwei Tage nach der Tat feſtgenommen Beide geſtanden heute
ihren Diebſtahl offen ein Anders dagegen ihr nachträglicher
Mitbelfer den die Kriminalpolizei als den Droſchkenkutſcher
Hermann Hädicke ermittelt hatte Hädicke iſt 34 Jahre alt und
gleichfalls vorbeſtraft Er beſtritt ſehr entſchieden der fragliche
Kutſcher zu ſein Flobrſtedt und Böhme wollten ihn jedoch be
ſtimmt wiedererkennen auch ſprach noch manch anderes gewich
tiges Verdachtsmoment gegen ihn Das Gericht trug daher kein
Bedenken ihn für den geſucbten Mitſchuldigen zu halten und
wegen Hehlerei zu ſechs Monaten Gefängnis zu ver
urteilen Z oh ſtedt erhielt ein Jahr und eine Woche Gefäng
nis Böhme ein Jahr und beide außerdem noch je zwei Jahre
Ehrverluſt

Der wegen Unterſchlagung ſchon öfter vorbeſtrafte 29jährige
Kaufmann Hermann W hatte ſich die Liebe der Tochter eines

tung Hale Rillwoch 26 Scylenber 1996
nene

gegebenes Firrug ſich beſſern und nie wieder etwas begehen zu
wollen was ihn noch einmal vor Gericht bringen könne erregte woh
nicht bloß bei dem Gerichtshof r Jn Amſterdam war
es dem Mädchen in den völlig fremden Verhältniſſen aber bald
unerträglich geworden Sie kehrte mit W nach Deutſchland
urück Da indes die erzürnten Eltern Strafantrag geſtellt
atten ſo wurden beide Flüchtlinge in Elberfeld verhaftet Gegen

das Mädchen iſt inzwiſchen der Strafantrag zurückgenommen
worden doch mußte ſie trotzdem wegen der Vene Quittungzu 14 Tagen Gefängnis verurteilt werden leſe Strafe wurde
aber durch die Unterſuchungshaſt für verbüßt erachtet Gegen
W iſt der Strafantrag aufrecht erhalten worden er hatte ſich
aber außerdem noch wegen zweier Unterſchlagungen von 142 M
und 300 M zu verantworten Der Gerichtshof ging über die
vom Staatsanwalt gegen W beantragten 4 Monate Gefängnis
noch hinaus und verurteilte ihn zu 6 Monaten Gefängnis

Reichsgericht

rig 25 Sept Wegen Beleidigung der Brom
berger Polizei durch Abdruck eines Artikels ans einer
anderen Zeitung es handelte ſich um das Vorgeben gegen
eine beim Flugblattverteilen erwiſchte kräukliche Frau iſt
von der Strafkammer zu Haſfle a S der Redakteur des
Volksblattes Ernſt Däumig in Halle a ami8 Mai zu 300 M Geldſtrafe verurteilt worden Seine

Reviſion wurde heute vom Reichsgericht verworfen

Berlin 25 Sept Vor ſieben Jahren am 22 Dezbr 1899
iſt der bekannte Reichsglöckner Joachim Gehlſen zu
Charlottenburg in dem gegen ihn eingeleiteten Strafverfahren
von der Strafkammer des Landgerichts II zu 18 Monaten Ge
fängnis verurteilt worden Er hat die Strafe verbüßt aberin einem von ihm herausgegebenen Blatte nicht aufgehört zu
behaupten daß er das Opfer faiſcher Ausſagen ſeiner Feinde ge
worden ſei Mit großer Zähigkeit hat er immer wieder
Schritte getan um im Wege der Wiederaufnahme des
Verfahrens ſeine Rehabiliti erung durchzuſetzen Jetzt
hat er endlich einen vollen Erfolg zu verzeichnen Ein
wiederholter Antrag auf Wiederaufnahme des Verfahrens
war vom Landgericht abgelehnt worden das Kammer
gericht hat nun aber auf Gehlſens Beſchwerde nach vor
ängiger ſchriftlicher Erklärung des Oberſtaatsanwaltes die
iederaufnahme für zuläfſig erklärt Der Be

ſchwerdeführer hatte als neue Tatſache geltend gemacht daß nach
ſeiner rechtskräftigen Verurteilung ſeine Hauptbelaſtungszeugen
Rechtsanwalt Hertwig Direktor Behnſen und Profeſſor Meyer
wegen Betruges Unterſchlagungen und ſonſtiger Vergehen gegen
fremdes Eigentum gerichtlich verfolgt und zum Teil ſchwer
beſtraft worden ſeien und daß das angefochtene Urteil zu einem
ſehr erheblichen Teile auf der Ausſage dieſer Zeugen beruhte
Wenn das erkennende Gertcht die ſittliche Beſchaffenheit dieſer

gekannt hätte die ſich aus ihrer ſpäteren Verfolgung oder
Verurteilung ergibt ſo hätte dies auf die Bewertung ihrer Aus
ſagen kaum ohne Einfluß ſein können Der Ferienſenat des
Kammergerichts hat nach dem B anerkannt daß dieſe neue
Tatſache erheblich und geeignet ſei die Freiſprechung des
Angeklagten zu begründen Er hat deshalb die Wieder
aufnahme des Verfahrens angeordnet

Solingen 24 Sept Redakteur Hans Deitel von der
Berg Arbeiterſtimme in Solingen wurde am Sonnabend zu
3 M Geldſtrafe verurteilt wegen Vergehens gegen S 28 des
Preßgeſetzes D hatte den Artikel Der geflickte Drei
bund aus der beſchlagnohmten Nummer der RheinWeſtf
Zeitung vom 8 Juni in ſeinem Blatte abgedruckt obwohl er
von der Beſchlagnahme Kenntnis hatte

Wien 24 Sept Vor dem Jnnsbrucker Schwurgericht
begann heute die Verhandlung gegen die Gattin des Tiroler
Landesrates Wilhelm Rutthofer welche am 19 April nachts
ihren Gatten angeblich in der Notwehr erſtochen hat
Die Leiche war mit 17 Meſſerſtichen bedeckt von denen zwei
abſolut tödlich waren Frau Rutthofer behauptet ihr Gatte
babe ſie wiederholt mißhandelt und am 19 April nachts nachdem
er ihren Liebhaber im Hauſe entdeckt gewürgt und mit dem
Revolver bedroht worauf ſie zur Abwehr ein ſpitzes Küchen
meſſer vor ſich gehalten habe in das er gerannt ſei le übrigen
Stiche habe ſie ihm im Handgemenge verſetzt Die Anklage
erklärt aber die Behauptung der Notwehr für unbegründet da
Landesrat Rutthofer als ruhiger und maßvoller Mann bekannt
war der das Liebesverhältnis ſeiner Gattin duldete und ſie
gewiß nicht am Leben bedroht habe Auch ſel Rutthoſec kein
Trinker und geiſtig nicht anormal geweſen

Standesamtkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 25 September

Aufgeboten Brauereiarbeiter Hermann Hohmann u Auguſte
Meinhardt Mühlhauſen u Gr Brunnenſtr 31 Kupferſchmied
S n e und Marie Bande Steinweg 8 u R Wagner
traße 16

Geboren Brieſträger Paul Schumann S Erich Richard
Wagnerſtr 38 Rangiermeiſter Hermann Stammberger
Friedrich Gr Brunnenſtr 53 Maurer Otto Ciauß Jda
Wettinerſtr 22 Fabrikarbeiter Albert Nehring AlbertTeotbaerſtr 27 Werkmeiſter Friedrich Schäfer Charlotte
Goetheſtr 26 Fabrikanfſeher Albert Sonneborn Otto
Plan Geſchirrführer Friedrich Kietz Erich Böckſtr

Bäcker Ewald Auermann Hans Gr Wallſir 29
Geſtorben Saltlers und Lecklerers Paul Jäbhne S Werner

2 Körnerſtr 27 Dienſtknecht Hermann Rudolph aus Deut
leben 36 J Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle B Stelnweg 25 Septbr

22

bieſigen angeſehenen Beamten zu erringen gewußt Mit Ein
willigung ihrer Eltern winde ſie ſeine Verlobte Als der
Schwiegervater aber in s Agenturgeſchäft um 700 Mark ge
bracht wurde löſte er die Verlobung auf Die Tochter erklärte
jedoch unter Tränen ſie könne und wolle nicht von dem Geliebten
laſſen ſondern lieber ſterhen Eines Tages ſagte dieſer zu ihr Ja
wenn wir Geld hätten könnten wir fortgehen Sie erwiderte
ſeufzend Ja ich habe leider keins Die verhängnisvollen Worte
wollten ihr aber durchaus nicht wieder aus dem Sinn Eines
Morgens nahm ſie heimlich das Sparkaſſenbuch ihrer Schweſter
an ſich erhob von der darin eingezelchneten Summe 200 M
und unterzeichnete die Empfangéqnittung fälſchlich mit dem
Namen der Schweſter Jhr Bräutigam ſuchte ſie über das
Vedenkliche dieſes Schrittes mit dem Troſte hinwegzutänſchen
auswärts würden ſie beide genug gute Stellungen finden in
denen ſie bald ſo viel Geld erübrigen könnten um die 200 M
zurückzuerſtatten Sie ſelbſt ſuchte freilich heute das Ein
verſtändnis und die Mitwiſſenſchaft s nach Möglichkeit zu
beſtreiten ihn auf jede Weiſe zu entlaſten und edelwüüg
alle Schuld auf ſich zu nehmen Ueberhaupt machte
ihre ganze Art einen ſehr herzgewinnenden Eindruck
Wehr als einer der Gerichtshof ſelbſt nicht ausgenommen folgte
dem zu Herzen gehenden Geſtändniſſe des 22jährigen Mädchens
mit ſichtlicher Bewegung Auch der Stoatsanwalt äußerte zu
allein was man der Angeklagten nach dem Geſetz zur Laſt legen
müſſe ſei ſie nur durch ihre Liebe gekommen ihre Verfehling
liege daher ſo milde wie möglich Um 14 Juli hatten beide
dann heimlich Halle verlaſſen und waren über Leipzig Halber
ſadt c ſchließlich bis nach Amſterdam gereiſt Hier fand das
Mädchen endlich Stellung während W noch immer keinen Ver
dienſt hatte ſich auch nicht allzu ernſilich darum bemüht zu haben
ſcheint Er machte üdrigens elnen viel minder ſympathiſchen
Eindruck als ſelue Mitangeklagte Auch ſein unter Tränen ab

Aufgeboten Kaſſierer Paul Koch u Anna Deutſchbein Köthen
und Schwetſchkeſtr Schloſſer Albert Lehmann und Anna
Biummerich Deſſanerſtr 16 und Herrenſtr Geſchirrführer
Auguſt Jecht u Jda Bandermann Marienſtr 9 u Torſtr 37
Sattler u Tapezierer Emil Brode und Luiſe Mahr Wotfſtr 2
und Anhalterſtr 10 Buchdrucker Guſtav Eberhardt und Anna
Knappick Delitzſcherſtr 14 Handlungsteiſende Wilhelm Francke
u Eliſe Goltſchalk Grünſtr 10 Friſenr Wilhelm Aßmann und
Elſe Riemann Sangerhauſen und Hagenſtr Buchdrocker
Oskar Hohmann und Anna Enghbardt Steinweg 52 und Albert
Schmidtſtr Arbeiter Fritz Engers und Olga Hildebrandt
Saalberg
Eheſchliezung Kaufmann Heinrich Mußmann u Anna Rein

hardt Roſenſtr 3 u Auguſtaſtr 16
Geboren Mauxer Albert Beyer Eliſabeth Klinik Muſiker

Louis Neubanerx Margarete Zwingerſtr 14 Geſchirrführer
Karl Berthold Emma Kl Sandberg 14

Geſtorben Formers Anguſt Andrae Ehefrau Amng geb Zwarg
28 J Hirtenſtr 18 Rentier Theodor Goedicke 72 J Prinzen
ſtraße 11 Geſchirrfübrers Reinhold Rockendorf S Rudoff
8 J mit Witwe Friede ike Arndt geb Häres 77 J
Hedwigſtr 10 Arheiter Auguſt Winkler J Franckeſtr R
Aue Korl Karras S Erxich 2 Giauidgerſir 87

Karuſſellbeſitzers Hermann Eilfeld S Ernſt 4 J III Vereins
ſtraße Handarbeiters Otto Rappikg S Otto 7 M Lange
ſtraße 21 Maurer Max Denkewitz S Fritz 1 M Kl ül rich
ſtraße Schmied Emil Vag 54 J BeramannstroſiPaſtor emer Eugen Frize 69 J Magdeburgerſtr 25

Auswärtige Aufgevote
Techniker Guſtav Kipper u Pauline Kurze SohlandBahnarbelter Otto Langrock da dic e u grgre

ſels K l lze le L leruuß Sag maut Karl Däigert u Moagdalene Riemann
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Die mit g bezeichneten Schnellzüge ſind zur Bef9rderung unyerpackter einſttziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte
Hotel Stadt Hamburg Direktor r Hoche mit Tochter

aus Hildesbeim Direktor Koßlowsky aus Bieleſeld Otto mit Sohn
Dipl Ing Prof Dr Walter ans Halle Jnliette Vilberg
aus Barg Frau Hauptmann Matthes ans Naumburg
Kauflente Alfr Becker u Albert Preuzel aus Dresden

einig aus Planen Leo Höhnlein aus Aarnogfa F
orffler mit Fran aus Offenbach H Hegler und Carl

Timbert aus Bremen Hugo Buch aus Gütersiob bei S
Voßkamp aus Dülmen Carl Eichholz i H Backwinkel berg Schleſien
aus Pforzheim Paul Jeniſch aus Nürtingen Kownlsky Frl Buſſe aus
ans Diiſſeldorf J Albers aus Elberſeld A Schröder Kellinghbauſen
aus Hannover Georg Barthels aus Chemnitz Herm GentbinHarry Levy Botmann Bernh darkwaid Plauen i V
Peter Kirch Cari Piesbergen C Lazarus Oskar Vogel
V Freund Paul Geisler und Paul Banſeboff
aus Berlin

Cremer aus Bellingen
Nr 75 Golling ans Halle a/S Oberlehrer Ramme ans
Hamburg Architekt Lands mann aus Magdeburg
ſchweſter Siegmund ans Stuttgart
Ulmer aus Stuttgart Dumke aus Stettin Aebert aus
Soden bei Stolzenberg Lehrerin ferl Manß aus Feſten

Angekommene Fremde vom 25 bis 26 Sept
Hotel Kronprinz Paſtoren Ehrich aus Rebfeldaus Wildſchütz Heß aus Hainrode

Hauptmann im Feld Art Regt

Dinkonnſinnen

Fri Winter aus Kootoſchin Poſen
Weimar Privatier Schimmel aus

Frau Direktor Hinbold mit Tochter aus
Kaufleute Schmidt aus Gotha Renſing aus

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangesvoliſtreckung ſoll das in Halle a Langeſtraße 30

belegene im Grundbuche Band 138 Blatt 4928 zur Zeit der Eintragung
des Verfteigernngsvermerkes auf den Namen des Zimmermanns Julius
Hoffmann eingrtiragene bebaute Grundſtück Ktbl 15/16 Parz 1550/1 von
2 ar 97 qm jährlicher Nutzungswert 2420 Mark

am 27 November 1906 vormittags 10 Ubrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werdenDer Verſteigerungsvermert iſt am 8 September 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a den 18 September 1906Könalies Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangsvollſtreckung loll das in Halle a Pfännerböbe 8

belegene im Grundbuche Vand 197 Blatt 6701 zur Zeit der Eintragung des
Verſteigerungsvermerkes auf den v des Bannnternehmers Robert
Geyer eingetragene Grundſtück Ktbl 2 Parz 2348/44 Acker von 5 ar 96 qm
mit 0,63 Taler Reinertrag

am 28 November 1906 vormittags 10 UNördurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 11 September 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle g den 20 September 1906Röte Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Dieskanuer

ſtraße 11d belegene im Grundbuche Band 190 Blatt 6485 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Schloſſermeiſters

x Martin Kadner eingetragene bebaute Grundſtück Kibl 4
arzelle 904/43 von 4 ar 95 qm 645 Mark jährlicher er

am 26 November 1906 vormittagé 1durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 11 September 1906 in das Grundbuch
eingetrgnen

le a/S den 18 September 1906
Königliches Amtsgericht Abtl 7
Zwangsverſteigerung

Zm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in a Körnerſtraße 17 belegene im Grundbuche von Giebichenſtein e 21 Blatt 843 zur
eit der Siege des Verſteigernngsvermerkes anf den Namen des
aurers Wilheſm Burchardt eingetragene bebaunte Grundſtück Kartenbl 1
arz 2031/76 von 5 ar 8 qw jährlicher Nutzungswert 2080 Mark

am 29 November 1906 vormittagé 10 Uhren das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſiſtraße 13 17
rdgeſwoß links Südflügel Zimmer Ny 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 14 September 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle g Je den 21 hKönigliches mtögericht Abteilung 7

LIIIIIIIIIII XIIIEIn der Näbe von Merſeburg iſt eine mit den neueſten Einrichtungen

Jm Genoſſenſchaſtsreniſter Nr 409
betreffend Ronſum Verein für Reide
burg und Hmaegend eingetragene
Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haft
pflicht in Cap Uenende iſt heute ein
neirugen An Stelle von Wilhelm
Lofſſe iſt Franz König in Crondorf
in den Vorſtand gewählt

Halle gn/S den 22 September 1906Königliches AÄmtsögericht Abt 19

Packhans Verpachtung
Das Gemeinde Backhaus Ober

wünſch ſoll am 1 Oktober d Js
mittags 1 Ubr in dem Friedrich
VFickeortſchen Gaſthofe ſiür die Zeit
vom 1 April 1907 bis 31 März 1913
unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen verpychtet
werden dieſelben können auch vorher
bei dem Gemeindevorſteber eingeſehen
werden Bewerber haben ſich über
ibre perſönlichen und Vermögens
verhältniſſe zu legitimieren

Oberwünſch den 18 Sept 1906Der Orievorſtand

Fleiſcherei Verkauf
Meine flotte hochrentable Fleiſcheret

beſtes Geſchäft am Platze der Neuzeit
entſprechend eingerichtet ſeit ca
Jahren in meiner Hand brabſichtigeich da kein männlicher Erbe vorhanden
ſofort anderweitig zu verkauſen Die

iſt in einer Provinzaſiodt von ca
0 Einwohnern viel Militär hobenS Gerichten Kliniken belegen

Junge ſtrebſame Leute mit etwas Ver
mögen belieben die Anfragen unter
R R an die Ann Erxvedition von
Hanuenateln Voglern ABerlin W S zu richten Vermittler
verbeten

eine Goldgrube für Weinen Wirt

Infolge Krankhent meiner Fran bin
ich gewungen meine vorzügliche Re
ſtauration mit Garten Veranden
Saal und 5 Klubzimmern baldigſt zu
verkaufen Das Grundſtück liegt in
nächſter Näbe der Hochſchule in induſtr
Stadt Sachſens die Zimmer der 2 Etgſind ſtändig an Studierende eniciet

für die Klubzimme a 7 monatliche
Mieten bezahlt r Saal wird vonVereinen n Gefeuſchaſten ſtark benützt

Bier reichl 400 Hektl und ſehr vſel
Wein 2c Preis 986 000 Anzabl 15,000
an Zinſen ſind ca 3400 anfzubringen
trock Einnahme reicht 2000 Mk Nur
Feluſ wollen ſich unter Chiffre

275 an Hansensteinverſehene Waſſer u Dampfmüble er 4214 ünſt r ringe
preiswert zu verkaufen ff unt U an Nud WMoſſe Halle S A Leipzig melden

Ober

03000

Zwangsverſteigernng
Am Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a S Liebenauer

ſiraße 166 belegene im Grundbuche Band 133 Blatt 4726 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des blenbeſihers
Albert Schmidt eingetragene bebanute z x Kartenblatt 2 Parz
von 3 ar 15 2 jährlicher Nutzungswert 2100 Mark

4 November 1906 vormittags 10 Ubrdurch das unterzeſchneie Gericht an der Gerichtsſtelle Poiiſtraße 18 17
Erdgeſchoß links Südfliügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der n e iſt am 8 September 1906 in das Grundbuch
eigetroeeft a den 17 September 1906

alle eptemFönglichre Aumtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder Kinder ſo daß

de W öffentlichen Mitteln Unterſtützung reſp Pflegegeld gezahlt
werden m1 Maler Friedrich Müller geb am 25 Ok br 1871 zu Unterteutſchenthal

Arbeiter Wilbelm Seidel geb am 21 Juni 1904 zu Amalienthal
Arbeiter Max Gmilkowsky geb am 14 April 18732 zu
Arbeiter Otto BVorns geb am 16 Mai 1863 zu Lüderitz
Schmied Karl Schneider geb am 27 November 1865 zu Fguma
Arbeiter Franz Knöchel geb am 15 Juli 1876 zu Palle a SArbeiter Karl Schmidt geb am 20 Auguſt 1870 zu Vurg ſcheidungen
Arbeiter Max Hoffmann geb am 27 Februar 1867 zu Halle gArbeiter Steſlmacher Franz Nitſche geb am 5 Jum 1864 zu Halle a/S
Arbeiter Friedrich Berg geb am 9 Novbr 1867 zu Segentbin
Arbeiter r i wenger gen Kraneis geb am 13 März 1850

zu S eufingen
Arbeiter Hermann Hirt geb am 13 Augnſt 1850 zu Ranis
Arbeiter Andreas Wolniack geb am 21 Novbr 1870 zu Pogrzybow,/
Kellner Paul Dornis geb am 7 d 1869 zu Schallenburg
Arbeiter Adolf Tornaner geb am 3 Oktober 1873 zu Halle a/SArbeiter Hermann Gierſch geb am 5 Januar 1878 zu Hedersleben
Arbeiter Carl Tenſcher geb am 9 r 1851 zu Jeßni eNbeiter Jnlins Heinicke geb am 25 Dezember 1878 zu BrachſtedtWir bitten um Mitteilung der Aufenthalte der Genannten
Halle a den 21 September 1906Die Armen Direktion

W Obligationen der Ferzoglich Sachſ Meining
Kandeskredit Anſtalt

unkündbar und unverlosbar 1916

in ganz Deutschland zur Anlage
von Mündelgeldern zugelassen

Wir ſind ſoweit der Vorrat reicht Abgeber obiger Obligationen zum
Kurſe von 1031/40/0 franko Speſen

Spar uncdi Vorsehuss BankK
Die gchte ordentliche er un der Deutſch Amerika

niſchen Werkzengmaſchinen Fabrik vorm Gustav Krebse A GHalle a/S findet am Freitag den 19 Oktober 1906 nachm /e ibr
im Grand Hotel Berges gar r V burgerrktrae 65 ſtatt

esordnunT1 Vorlegung des Geſchäſtsberichts und der Abſchlußrechnung für daß
Jabr 1905/06

2 Prüfungébericht Erteilung der Entlaſtung an Vorſtand und Auſſichtsrat
3 Wanubl zum Aunſſichtsrat4 Wahl von Rechnungsvprüfern

Kur Teilnahme an der Generalverſammlung ſind diejenigen Aktionäre
berechtigt welche ihre Aktien oder die Depotſcheine der Reichsbank über ihre
Aktien bis zum Montag den 15 Oktober er abends 6 Uhr bei r Geſell
ſchaſtskaſſe oder bei dem Bankhauſe Leopold Friedmann Berlin Frau
r 60/61 unter Beifügung eines doppelten Nummernverzeichniſſes
interle abenHalle ga/S den 24 September 1906

Der Aufſichtsrat
der Deutſch Amerikaniſchen Derkzengmoaſchinen Fabrik

vorm Guſtav Krebs A G
Hermann Selffert Vorſitzendera Ackerhöfe Güter

jeder Größe welche ſich zum Verrinzeln eignen werden zu kaufen geſucht

9 9 w tF Meissnoer Magdeburg rFür Ngchwels zahle bohe Proviſion

Laden im gr Schauſenler
in vorzüglicher Geſchäſtslage

I April 1907 oder früber zu 1350 p a zu vermieten
Gebr Spierling Poſtſtr 1

r z

e e

Gr Ladenin Aſchersleben Markt 4
mit angrenzender Ladenſtube mit oder
ohne Wohnung in welchem ſeit 7 Jab
ren ein Nähmaſchinen und Fahrrad
geſchäſt flott betrieben wurde auch zu

Ab Mitte Oktober wird in
unſerem Anweſen
Am Kirchtor 3

ren anderen Geſchäft paſſend iſt ine
den Oktober oder auch ſpäter zue nete

A Rehbaum Markt 4
Schmeerſtraße 21

mit großem Nebenraum fürLaden /10 06 zu vermieten

Erfragen Chr VoigtLeipzigerſtraße 16

R zenſür Fleiſcherei Plättanſtalt oder
Schuhmacher poſſend ſof bez

Leſſingſtraße 10In anſbinbender Jndnſirſcr Stadt I Etage Kön gſtr 83
nahe bei in an beſter Lage ein zu vermieten

27 qm mit Zubehör für Dudenſirafßſe T TLaden n ſeineres Geſchäſt zu Z berrſchaſil Wobnung mit Ausſi

veruieter n d Waifenbanusgart s Zim u uOfferten unter B S 8916 an Z an rübvige Micter t en fRudolf Monase nut d vermieten Brnat h
5 Rleiner Laden Charloltenſtraße IT
O mit Ladenſtiube Angerweg 5 d ſo 1 Wohnnung 3 Stub 2 Kam Küche8 ſort für 150 4 zu vermieten Näh Speiſekam n Zub 1 November g

O I Etage links oder ſpäter für 450 zu vermietenNäheres daſelbſt ParterreGroße Niederlage Wie revent Fabrikraum oder Werkſtatt mit 9
ober ohne Kontorränme ver 1 Aiprii 9 berrſch II Etage 1400 1
zu verm Niemcyerſtraße 4 O od 144 1907 zu verm Näh da
S Dicderlagsranm und Pferde NKön gſtraſze 5ſtall ſof bez Leſſingſtr 10 ter nih Wodunng beſſebend

Grünſtr 31 iſt ein nen Seinen
Vad MädchenkamW t za reich Zubehör ver 110 rr 2 Pferde und Remiſe f zwei mieten 9 äberes dafelbſt

3 nene du veeteten Woſmiung Neckoſtr S
o Julius Breker Martineberg O Sobnräde III Etg 4 Ah

ParterreWohnung
n beſtebend aus 3 ſchönen
Zimmern frei Dieſelberignet ſich für einen einzel

ſtehenden Herrn oder Dame
Näheres zu erfragen bei

unſerem Hausmann daſelbſt
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